
 
 
 
 
  
ENTSCHÄDIGUNG FÜR AUFGABENERSTELLUNG 
AUFGABENERSTELLUNG FÜR ZWISCHEN-, ABSCHLUSS- ODER 
FORTBILDUNGSPRÜFUNGEN: SCHRIFTLICHE PRÜFUNG 

 
 WIRD VON DER IHK DRESDEN AUSGEFÜLLT! 

sachliche Richtigkeit  

Gesamtbetrag  

EDV erfasst am/von  

Kostenstelle  
 
 
 
IHK-Identnummer   
   

   
Name:  Vorname: 
   

   
Straße:   
 

   
PLZ und Ort:   
 

   
IBAN:    BIC: 
   

   
Zwischenprüfung   
Monat:  Jahr: 
   

   
Abschlussprüfung   
Monat:  Jahr: 
   

   
Fortbildungsprüfung   
Monat:  Jahr: 
   

   
Beruf bzw. Fortbildungsprüfung/Prüfungsfach: 
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Die Vergütung für die Erstellung eines kompletten Aufgabensatzes einschl. Lösung erfolgt pro 
Prüfungsfach in Höhe von 24,00 EUR je Stunde Prüfungszeit - in Anlehnung an Mehrarbeits-
vergütung für Beamte (MVergV). 
 
Zeit pro Prüfungsfach (Stunden gemäß Prüfungs- bzw. Ausbildungsordnung): 
 

   
    WIRD VON DER IHK 

AUSGEFÜLLT! 
Arbeitsbeschreibung Prüfungs-

zeit in Std. 
Faktor Faktor*) Gesamtzeit in Std. Betrag in EUR 

überwiegend ungebundene 
Aufgaben 

 1 1,5   

überwiegend programm. 
Aufgaben 

 2 1,5   

überwiegend programm. 
Aufgaben mit fachzeich-
nerischem Anteil 

 3 1,5   

 

   
 * zusätzlicher Faktor, wenn druck- bzw. kopierfähiger Aufgabensatz einschl. Lösung,  
  Bewertungsbogen, Lösungsschablone fertiggestellt wird 

Wir bitten Sie um eine zeitnahe Abrechnung! Alle Aufwendungen des laufenden Jahres 
sind spätestens bis zum Abschluss des Wirtschaftsjahres am 31.12. abzurechnen. 

Datenschutz 

Bei ehrenamtlich in Prüfungsausschüssen für die IHK tätigen Personen erfolgt eine 
Verarbeitung der für die Arbeit des Gremiums erforderlichen personenbezogenen Daten, 
insbesondere von Name, Vorname und Kontaktdaten, auf der Grundlage der §§ 4, 5, 6, 8 IHKG. 
Die Ermächtigung zur Datenverarbeitung in diesem Zusammenhang ergibt sich aus Art. 6 Abs. 
1 Buchstabe e DSGVO. 

Ausschließlich zu diesem Zweck dienen die, von Ihnen mit diesem Formular bereitgestellten, 
personenbezogenen Daten. Diese Daten bleiben maximal 10 Jahre nach Wegfall des 
Speichergrundes gespeichert, danach erfolgt die Löschung. 

Sie können Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 21 DSGVO). Sollten Sie davon 
Gebrauch machen, prüft die IHK, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
Hinweis: Die zur Erfüllung der hoheitlichen Aufgaben notwendigen Daten dürfen in der Regel 
nicht vor Ablauf der Speicherfrist gelöscht werden. 

Die umfassende Datenschutzerklärung der IHK Dresden finden Sie unter 
https://www.dresden.ihk.de/datenschutz. Den Widerspruch können Sie durch Nutzung des 
Widerspruchsformulars auf der Website, schriftlich bei der IHK Dresden, Langer Weg 4, 01239 
Dresden, per Telefax 0351 2802-280 oder per E-Mail an widerspruchds@dresden.ihk.de 
einlegen. 

Ich versichere die Richtigkeit vorstehender Angaben und die Kenntnisnahme zum 
Datenschutz. 
   
Ort, Datum:  Unterschrift: 
   

 

Bitte zurücksenden an: Industrie- und Handelskammer Dresden, Geschäftsbereich Bildung, 
Referat Prüfungswesen, Mügelner Str. 40, 01237 Dresden 

https://www.dresden.ihk.de/datenschutz
https://www.dresden.ihk.de/D88318
mailto:widerspruchds@dresden.ihk.de
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HINWEISE ZUR VERGÜTUNGSREGELUNG FÜR AUFGABENERSTELLUNG FÜR 
ZWISCHEN-, ABSCHLUSS- ODER FORTBILDUNGSPRÜFUNG: SCHRIFTLICHE PRÜFUNG 
 

1. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die bundeseinheitliche Verordnung über die 
Gewährung der Mehrarbeitsvergütung für Beamte (MVergV). Dabei wird ein 
entsprechender Stundensatz mit der Bearbeitungszeit des jeweiligen Prüfungsfaches 
multipliziert. 
 
Berechnung: 

• vorgeschriebene Bearbeitungszeit des Prüflings (in Zeitstunden) für das jeweilige 
Prüfungsfach x Stundensatz 

 
Beispiel: 
Bearbeitungszeit für Prüfungsfach:  75 min =  1,25 h 
Stundensatz x 1,25 = Vergütung 
 
Die Vergütung erhöht sich bei unterschiedlicher inhaltlicher und formeller Gestaltung 
durch Multiplikation mit den im Formblatt ausgewiesenen Faktoren. 
 

2. Mit Zahlung der Vergütung für das Erstellen der Prüfungsaufgaben und 
Lösungshinweise erhält die IHK Dresden deren ausschließliche Nutzungsrechte. 
 

3. Der Anspruchsberechtigte ist verpflichtet, die Vergütung in die 
Einkommensteuererklärung einzubeziehen. 
 

4. Der Anspruch auf Vergütung verjährt 1 Jahr, nachdem der Anspruch entstanden ist. 
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